
Hämato-/Onkologische Standards 

Multiples Myelom

Leitung:
Prof. Dr. med. Ralf Ulrich Trappe
Dr. med. Igelmann
Dr. med. Wietholt

Sponsoren Mit freundlicher Unterstützung durch             

Tagungsort DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH
 8. Obergeschoss, Haupthaus 

 Gröpelinger Heerstr. 406–408
 28239 Bremen
 www.diako-bremen.de

Termin 21. Januar 2015, 18.00 Uhr

Anmeldung  bis 09. Januar 2015

 Sekretariat der Medizinischen Klinik II

 Frau Claudia Metscher-Rautenberg 

 DIAKO Ev. Diakonie Krankenhaus gGmbH

 Telefon (0421) 6102 -14  81

 Telefax (0421) 6102 -14  39 

 onkologie@diako-bremen.de

Auskunft Prof. Dr. Ralf Ulrich Trappe 

 CA der Medizinischen Klinik II

 DIAKO Ev. Diakonie Krankenhaus gGmbH 

 Telefon (0421) 6102 -14  81

 Telefax (0421) 6102 -14  39 

 onkologie@diako-bremen.de

 Praxis Dres. Igelmann / Wietholt

 Telefon (0421) 32 04 64

 wietholt@bremer-onkologen.de

21. Jan. 2015
ab 18.00 Uhr 
im DIAKO-Haupthaus, 
8. Obergeschoss 

Punkte sind bei der
Ärztekammer Bremen 

beantragt.
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 DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH
 Lehrkrankenhaus der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Hämato-onkologische 
Gemeinschaftspraxis
Dr. Igelmann
Dr. Wietholt
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 Programm 

18.00 Begrüßung 
 Dr. med. Igelmann 
 Hämato-onkologische Gemeinschaftspraxis, 
 Bremen 

18.05 Anspruch und Wirklichkeit – die Therapie  
 des nicht-transplantablen Patienten mit 
 Multiplem Myelom
 Prof. Dr. med. Knauf 
 Hämato-onkologische Gemeinschaftspraxis,  
 Frankfurt/Main 

18.35 Fragen/Antwort

18.45 Therapiebausteine beim jüngeren 
 Myelom-Patienten
 Prof. Dr. med. Gramatzki 
 II. Medizinische Klinik und Poliklinik, 
 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein,  
 Campus Kiel

19.15 Fragen/Antwort

19.25 Der klinische Fall
 Dr. med. Wietholt
 Hämato-onkologische Gemeinschaftspraxis,  
 Bremen 

19.35 Zusammenfassung und Ausblick
 Prof. Dr. med. Trappe,
 Medizinische Klinik II 
 für Hämatologie und Internistische Onkologie, 
 DIAKO Bremen

20.00 Gemeinsames Abendessen 
 und individuelle Falldiskussion

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

als Auftakt zu einer neuen Veranstaltungsreihe 
möchten wir Sie am Mittwoch, dem 21. Januar 
2015, herzlich zu einem kollegialen Austausch zum 
Multiplen Myelom einladen. Durch eine Vielzahl 
neuer Substanzen wurden unsere Möglichkeiten 
in der Therapie dieser Erkrankung in den letzten 
Jahren kontinuierlich erweitert. Gleichwohl stellt 
für transplantable Patienten die seit Jahrzehnten 
etablierte Hochdosistherapie mit Melphalan wei-
terhin eine der effektivsten Therapieformen über-
haupt dar. Mit Herrn Professor Gramatzki und 
Herrn Professor Knauf haben wir zwei hochkarä-
tige Referenten gewinnen können, mit denen wir 
das „Für und Wider“ einzelner Therapiestrategien 
diskutieren wollen. Im Anschluss laden wir zu 
einem gemeinsamen Abendessen ein, während 
dem Sie weitere individuelle Patientenverläufe mit 
uns und den Referenten diskutieren können. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.  

Bremen, im Oktober 2014

Dr. med. Igelmann Dr. med. Wietholt  Prof. Dr. med. Trappe


